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ANZEIGER
für

Schweizerische jfcfumstade.
INDICATEUR D'ANTIQUITÉS SUISSES.

Amtliches Organ des Schweizerischen Landesmuseums, des Verbandes
der Schweizerischen Altertumsmuseen und der Schweizerischen Gesellschaft für

Erhaltung historischer Kunstdenkmäler.

TSTeue Folge. Band l\r.
Herausgegeben von dem Schweizerischen Landesmuseum.

Nr. 2 u. 3. ZÜRICH 1902/1903.

Abonnementspreis: Jährlich Fr. 5. —. Man abonniert bei den Postbureaux und allen Buch¬

handlungen, sowie auch direkt bei dem Bureau des Schweizerischen Landesmuseums
in Zürich. Den Kommissions-Verlag für das Ausland besorgt die Buchhandlung
Fäsi & Beer in Zürich.

Sämtliche Beiträge und Mitteilungen für den „Anzeiger" bitten wir gefl. unter
der Aufschrift ^Anzeiger" an die ADirektion des schweizerischen ALandes-
musevms in ZitricJi zu senden.

Muthmassliche Bauart
der ehemaligen Römer-Brücke bei Eschenz.

Von Ad. Meinecke, Genie-Oberst, Zürich.

Taf. IX, X, XI.
(Alle Rechte vorbehalten.)

I. Vorbemerkungen.
Die historischen Notizen für diesen Brückenbau verdanke ich den Herren Dr. Heierli

in Zürich und Dr. Rippmann in Stein a. Rh., die technischen Angaben über Cäsar's
Rhein Brücke bei Bonn hingegen Herrn k. Baurat Rheinhard in Stuttgart.

Situations-Plan und Längen-Profil auf Tafel IX sind dem Anzeiger für schweizerische
Altertumskunde (Neue Folge Band II 1900 No. 3) entnommen und nach dem Siegfried-Atlas
noch zweckdienlich ergänzt worden.

Bis in die 90er Jahre (n. Chr.) bildete der Rhein vom Bodensee abwärts
ein Stück der römischen Reichs-Grenze und das Castell Ganodurum (Burg
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